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Ausschreibung Jugend-Mannschaftsmeisterschaft 2001 
 
Wettbewerbe: 
 
Junioren (H18):  Jg. 1983 und jünger 
Juniorinnen (D18):  Jg. 1983  "     "   
Knaben (H14): Jg. 1987  "     "   
Mädchen (D14): Jg. 1987  "     "   
Bambini:   Jg. 1990  "     "    (Knaben und/oder Mädchen) 
Kleinfeld:          Jg. 1991  "     "    (Knaben und/oder Mädchen) 
 
Spielklassen: 
 
Bezirksliga (BL), Bezirksklasse 1 und 2 (B1/2), Kreisklasse 1 und 2 (K1/2). 
         
Bälle: 
 
Wilson Titanium Tour gelb. Neu oder "einwandfrei" (höchstens in 1 Ei und 1 Do gespielt). 
 
Meisterschaft: 
 
Die Sieger der Bezirksligen sind Bezirksmeister.  
 
Aufstieg: 
 
Die Tabellenersten der Bezirks und Kreisklassen steigen in die nächst höhere Liga auf. Bei 
Streichungen bzw. Rückstufungen für die Saison 2002 können auch zweit, dritt- und viert-
platzierte Mannschaften aufsteigen.  
 
Abstieg Juniorinnen und Junioren, Knaben und Mädchen 
 
Aus der BL, BK, KK steigen in der Regel die Tabellenletzten ab. 
 
Aus der K1 der H18 und H14 steigen Mannschaften mit 0 Punkten immer ab. Durch 
Abmeldungen und Rückstufungen kann sich die Zahl der Aufsteiger vermehren und die 
der Absteiger verringern. Geben Sie deshalb in der Mannschaftsmeldung für 2002  
unbedingt an, wenn eine Mannschaft nicht höher gestuft werden soll, egal auf welchem 
Platz sie steht! 
 
Abstieg Bambini 
 
Keine Absteiger 
 
Bambini - Regeln: 
      
• In Einzel und Doppel ein langer Satz bis 9 (bei 8:8 Tiebreak). 
• Keine Pässe nötig, schriftliche namentliche Meldung durch Verein genügt. 
• Bambini können auch bei Mädchen bzw. Knaben eingesetzt werden, brauchen dann aber 

einen Spielerpass und müssen dort gemeldet sein. 
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• Ansonsten gelten uneingeschränkt die WSpB des BTV und die Tennisregeln, insbesondere 
ist es nicht erlaubt, den Ball beim Aufschlag erst auf den Boden springen zu lassen. 

• Wenn es die Platzbelegung erlaubt, soll erst mit den Doppeln begonnen werden. 
 
Oberschiedsrichter: 
 
Bei Jugendspielen muss ein erwachsener OSR oder ein Jugendlicher mit Bezirks-OSR-
Lizenz benannt werden, der auch den Spielbericht unterschreibt. 
 
Betreuer: 
 
Während eines Jugendspiels muss selbstverständlich ein erwachsener Vertreter des Heim-
vereins anwesend sein. 
 
Spielverlegungen, -absagen oder -unterbrechungen: 
 
Spielverlegungen nach hinten sind nicht erlaubt. 
 
Zuspätkommen eines Spielers oder einer Mannschaft 
 
Siehe Merkblatt „Zuspätkommen“ auf S. 42. Wenn eine Mannschaft komplett zu spät kommt, 
muss unbedingt sofort auf dem Spielbericht vermerkt werden, ob der Gegner Nachsicht übt, 
was ich im Jugendbereich dringend empfehle - oder ob keine Nachsicht gewährt und Protest 
eingelegt wird! Es sollte in jedem Fall gespielt werden! 
 
Bußgelder: 
 
Bitte vermeiden Sie 
• namentliche Mannschaftsmeldungen ohne Jahrgang, 
• unvollständig ausgefüllte Spielberichte, 
• Spielberichte ohne Eintragung und/oder Unterschrift des OSR, 
• verspätete Absendung des Spielberichts, 
da sonst Bußgelder verhängt werden müssen. 
 
Nachholtermine: 
 
Jeweils der nächstmögliche freie Termin. 
 
Freistellungen: (WSpB § 12 Absatz 3 und 4) 
 
Siehe INFO I/93! Die Geschäftsstelle und der BJW müssen über getroffene Vereinbarungen 
informiert werden! 
 
Spielbeginn: 
 
Bambini:  Freitag  15.00 Uhr 
Kleinfeld:  Freitag  16.00 Uhr 
Knaben/Mädchen: Samstag 09.00 Uhr (BL 10.00 Uhr) 
Junioren/innen: Samstag 09.00 Uhr (BL 10.00 Uhr) 
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Verpflichtende Änderungen der Anfangszeiten durch den Heimverein siehe Merkblatt 
„Spielverlegungen“ auf Seite 43/44. 
 
Kleinfeld: 
 
Siehe Ausschreibung in Info 1/01. Formblätter in dieser Info auf S. 13/14. An den vier Halbfi-
nalturnieren nehmen alle Gruppensieger teil. Gruppensieger, die an einer Ausrichtung interes-
siert sind, werden gebeten sich bei Louis Reber (Tel. 08553/480, Fax 08553/2510) zu melden. 
 
Spielgemeinschaften: 
 
Siehe WSpB! In Spielgemeinschaften können Jugendliche mit den Pässen ihres Stammvereins 
spielen. Sie bleiben in den Erwachsenenmannschaften ihres Stammvereins spielberechtigt, 
dürfen aber keinesfalls in Jugendmannschaften des Stammvereins eingesetzt werden! 
Höchstens zwei Vereine können eine Spielgemeinschaft bilden. Ein Verein kann aber mit 
mehreren anderen Vereinen SG in verschiedenen Klassen bilden.  
 
Namentliche Mannschaftsmeldung: 
 
Bis 01. April 2001  (Poststempel) an die zuständigen Bereichsleiter und beteiligten Vereine 
je eine Meldung, getrennt für Junioren, Juniorinnen, Knaben, Mädchen und Bambini, dabei an 
den Bereichsleiter so viele Meldungen wie Mannschaften zu seinem Bereich gehören! 
Formulare auf Seite 36-38 dieser Info (bitte kopieren)!  
 
Bitte geben Sie in der Meldung ggf. Name und Telefon-Nr. des Betreuers an! 
 

N U R  das offizielle Meldeformular des Bezirks verwenden! 
 

N E U! Mit separatem Deckblatt! 
 
Wenn Knaben/Junioren oder Mädchen/Juniorinnen auch bei Junioren/Herren bzw. 
Juniorinnen/ Damen eingesetzt werden sollen, müssen sie dort auch gemeldet sein, wobei die 
spielstärke-mäßige Reihenfolge jeweils identisch sein muss! Jugendliche, die in der 
Jugendrangliste, aber nicht in der Erwachsenenrangliste verzeichnet sind, müssen 
entsprechend ihrer Platzierung gemeldet werden. Sollen Bambini auch bei Knaben/Mädchen 
spielen, müssen sie dort gemeldet sein und brauchen einen Spielerpass. Verspätet abgesandte 
Meldungen können zum Ausschluss der Mannschaft führen und werden vom jeweiligen 
Bereichsleiter mit Bußgeld geahndet. BTV- und Bezirksranglisten sowie WSpB § 14 sind zu 
beachten. 
 

Unbedingt für alle Jugendlichen den Jahrgang angeben! 
 

Andernfalls Bußgeld! 

 
 
Einwendungen gegen die spielstärkemäßige Reihenfolge:  
 
Termin 08.04.2001  (Poststempel), beim Bezirksjugendwart. 


